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Die heutige BRummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Erbprinz zu HohenloheLangenburg wurde vom Kaiſer im Neuen
Palais in längerer Audienz empfangen und zur Tafel zugezogen

Nach den Herbſtmanövern will Großadmiral von Koeſter in den Ruhe
ſtand treten

Auf dem deutſchen Handwerkertag in Nürnberg teilte Geheimrat v Spiel
hagen aus dem Reichsamt des Jnnern mit daß dem Reichstage als
bald eine Vorlage zugehen werde die den Befähigungsnachweis für
alle Gewerbe fordere

Der Haun Anz will aus direkter Gmundener Quelle erfahren
haben daß Prinz Ernſt Auguſt von Cumberland demnächſt als Offizier

in das deutſche Heer eintreten werde und zwar in einem badiſchen
Garniſonsorte

Der Zar iſt in ſo großer Furcht vor Attentaten daß er bei Audienzen
ein aus ſeinen Stahlmaſchen gewebtes Panzerhemd trägt

Pariſer Brief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 4 September
Keine Fahne und kein Wimpel keinerlei feſtliche Veranſtaltung nicht

einmal ein Wort in den Morgenblättern mahnte die Pariſer daran daß
die Republik heute ihren ſechsunddreißigſten Geburtstag feiert
Augenſcheinlich gedenkt niemand der Bedeutung des Tages oder memanden
freut die Erinnerung Sechs unddreißig Lenze pflegen in der Tat an
Republiken wie an Frauen nicht ſpurlos vorüberzugehen Aber es beſteht

ein Unterſchied die Frauen werden mit den Jahren verehrungswürdiger
die Republiken verlieren einfach an Reiz Die franzöſiſche ihres Zeichens

die dritte hat in den Augen ihrer Zugehörigen längſt allen Reiz ein
gebüßt Der Bourgeois verwünſcht ſie weil ſie ihn mit jedem Tage
ſchutzloſer dem Despotismus eines demagogiſch verhetzten Pöbels preisgibt
und der Proletarier verachtet ſie weil ſie ihn mit politiſchen Zugeſtändniſſen
überhäufte dagegen ſeine wirtſchaftliche Lage nicht mit einer einzigen durch

greifenden Reform beſſerte Dabei hat ſie die Kriegerkaſte und die Kleriſei

gleich heftig gegen ſich aufgebracht es iſt unnötig zu ſagen wie
und warum Jhre Geſchichte ſeit zwei Dezennien war eine ununter
brochene Reihe von Skandalen Sie hat das Land mit Schulden über
bürdet die Steuerzahler bis zur Erſchöpfung mit Abgaben belaſtet Sie
hat den Antimilttariemus in die Reihen des Heeres die ſozialrevolutionäre
Menterei in die Arſenale der Marine eindringen gleichzeitig Handel und
Seefahrt verkümmern laſſen Sie hat ſich mit einem Wort als die ſchlechteſte

aller Regierungsformen gezeigt die Frankreich ſeit der erſten Revolution
bejaß und trotzdem hat ſie alle früheren Regierungen an Dauer über
troffen Sie iſt heute doppelt ſo alt wie das zweite Kaiſerreich und die
Julimonarchie am Tage ihres Sturzes waren und ſie blickt auf einen drei
ſach längeren Beſtand zurück als ihn der korſiſche Jmperator ſeiner Säbel
deſpotie zu ſichern vermochte Sind denn wirklich ſchon ſechsunddreißig
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Jahre verflogen ſeit jenem 4 September 1870
im Jubel über die Verkündigung der Republik die Kataſtrophe von
Sedan vergaß Die Unglücksnachricht war erſt am Abend des 3 Sep
tember nach Paris gelangt und nur erſt als Gerücht im Publikum ver
breitet Ein Journaliſt hatte ſie in einer belgiſchen Zeitungsnummer mit
aus Brüſſel gebracht aber obwohl da die Gefangennahme des Kaiſers und
die Kapitulation des ganzen Heeres ſchwarz auf weiß beſcheinigt waren
hatte die Redaktion der das unheilverkündende Blatt zuerſt zuging dennoch

nicht gewagt die ſenſationelle Neuigkeit nachzudrucken aus Furcht die
Menge könnte ihr in patriotiſcher Raſerei das Haus ſtürmen und den
roten Hahn aufs Dach ſetzen Aber im Vertrauen teilte jeder der Redak
teure die Nachricht ſeinen Bekannten mit und ſo flog ſie noch am Abend

von Mund zu Mund durch ganz Paris Jn der Nacht ſoll wie
Francisque Sarcey in ſeinem Tagebuch berichtet niemand in der
Lichtſtadt geſchlafen haben und am nächſten Morgen es war ein
Sonntag war die Republik da Sie bedurfte keiner Gewalt
um ſich häuslich einzurichten denn das Kaiſerreich räumte ihr ohne jeden
Verſuch des Widerſtandes den Platz ein Die Bevölkerung ſetzte ſich in
Marſch gegen den Kammerpalaſt die Truppen welche die Zugänge ver
ſperren ſollten verließen ohne Geheiß und doch wie auf Kommando die
ihnen anvertrauten Poſten die Hofdienerſchaft war aus den Tuilerien
verſchwunden wie die Beamten aus den Miniſterien und die regierungs
freundliche Deputiertenmehrheit mit dem Präſidenten Schneider an der
Spitze verſchwand aus dem Palais Bourbon im ſelben Augenblick als die
Menge daſelbſt in den Sitzungsſaal eindrang Um die Mittagsſtunde
war die Kaiſerin Eugenie flüchtig auf den Straßen rief die
Nativnalgarde die Republik aus und im Rathauſe ernannten die
Hauptredner der parlamentariſchen Oppoſition ſich gegenſeitig zu
Mitgliedern der Landesverteidigungsregierung Sie waren ihrer zehn
Arago Crémieux Jules Favre Ferry Gambetta Garnier Pages Glais
Bizoin Pelleian Picard und Jules Simon Als ſie alle Miniſterpeſten
unter ſich verteilt hatten meldete ſich ein elſter Mitbewerber der Journaliſt

Henri Rochefort den das Volk ſoeben aus dem Gefängnis Sainte Pélagie
befreit hatte und im Triumph zum Hötel de Ville ſchleppte Die zehn
neuen Beherrſcher Galliens räumten ihm dem Liebling der Nation mit
ſüßſaurer Miene einen Platz an ihrer Tafelrunde ein Hinterher haben
ſie einer nach dem andern vor ihm den Platz verlaſſen den ſie in der
Politik und im Leben einnahmen Rochefort iſt der letzte jener elf impro
viſierten Regenten der den ſechsunddreißigſten Jahrestag ſeines Regierungs

antrittes feiern könnte wenn er nicht inzwiſchen ein ſo wütender Haſſer
der parlamentariſchen Republik geworden wäre Lutetius

Zum Rücktritt des Erbprinzen Hohenlohe
Halle 6

Am Dienstag nachmittag iſt der Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg

vom Kaiſer im Neuen Palais zu Potsdam empfangen worden Jn
Anweſenheit des Staatsſekretärs des Auswärtigen von Tſchirſchky
Bögendorff unterhielt ſich der Monarch eingehend mit dem aus ſeinem
Amt ſcheidenden Prinzen Gegen Abend fuhr der Kaiſer in Begleitung
des Prinzen und des Staatsſekretärs nach der Pfaueninſel wo ein
gemeinſchaftliches Abendeſſen eingenommen wurde Erſt am ſpäten Abend
verabſchiedete der Kaiſer den Erbprinzen in ſehr gnädiger Weiſe

September

Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Geſicht war ſanſt gerötet von der friſchen Luft und

ihre Augen ſahen voll ſinnbetörender Jnnigkeit zu ihm hinüber
Sie ſah ſehr ſchön aus

Wolf endlich treffe ich Dich einmal allein
wenigſtens die Hand zum Gruß

Er ſah finſter in ihr Geſicht
Wozu Sie ſollten doch endlich einſehen daß wir uns

nichts mehr zu ſagen haben Geben Sie es doch auf Jhre
Liebenswürdigkeit an mich zu verſchwenden Jch vermag ſie
nicht zu würdigen Wenn Sie doch begreifen wollten daß es
beſſer iſt wir weichen einander aus

Das werde ich nie einſehen Wolf Es iſt entſetzlich wie
kalt Du Dich ſtellſt Wolf ſie trat dicht an ihn heran
ſag haſt Du ganz vergeſſen wie ſchön es war im Deelen

kamper Wald als die Nachtigallen ſangen Weißt Du nicht
mehr wie glücklich wir waren

Er trat von ihr zurück
Es wäre beſſer Sie erinnerten mich nicht an jene Zeit

Herrgott im Himmel nehmen Sie doch Vernunft an es muß
Jhnen doch einleuchten daß ich Jhnen nichts mehr ſein kann
Bitte gehen Sie weiter meine Leute folgen mir auf dem Fuße
und können jeden Augenblick hier ſein

Tränen traten in ihre Augen Sie ſah ihm voll heißen
Flehens in das zornige Geſicht

Biſt Du hart und grauſam Ahnſt Du nicht wie weh
Du mir tuſt Wenn Du wüßteſt wie elend ich bin Du würdeſt
Erbarmen haben und mich nicht noch härter ſtrafen

Etwas wie Mitleid kam über ihn Frauentränen ſind meiſt
den Männern unerträglich Sie ſah wie es in ſeinem Geſichte
zuckte wie er unſicher wurde Da tönten Männerſtimmen durch
den

Gib mir doch

Wolf richtete ſich ſtraff auf
Meine Leute kommen gnädige Frau eilen Sie daß Sie

nicht geſehen werden
Sie ſtampfte zornig mit dem Fuße auf Schon hatte ſie

geglaubt dem Siege nahe zu ſein nun war es wieder vorbei
mit ſeiner weichen Stimmung

Wir ſehen uns wieder
dann zwiſchen den Bäumen
den Leuten entgegen

Als er ihnen die nötigen Befehle gegeben hatte
ſein Pferd Black Prince war ein etwas nervöſes Tier Es
fühlte daß ſein Herr in gereizter Stimmung war Das läßt
ſich ein edles Vollblut nicht bieten Es ſorgte durch allerlei
Querſprünge dafür daß Wolf ihm ſeine ungeteilte Aufmerkſam
keit wieder zuwandte Als es das erreicht hatte bequemte es
ſich wieder zum ſchlanken Trabe und trug ſeinen Herrn eilig
nach Hauſe als wenn es wüßte daß zwei braune Mädchen
augen ſehnſüchtig nach ihm Ausſchau hielten
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Jn der Schönburger Schloßkirche wurde Eliſabeth Charlotte
Reichsfreiin von Schönburg Buchenau Wolf Gernrodes Gattin
Mit landesherrlicher Genehmigung führte dieſer von Stund
an den Namen Wolf Gernrode Freiherr von Schönburg
Buchenau

Eine glänzende Geſellſchaft war in der ſtimmungsvollen
alten Kirche verſammelt Selbſt der Landesherr hatte einen
Vertreter geſchickt der an ſeiner Stelle der Feier beiwohnen
und dem jungen Paare nachher ſeine Glückwünſche übermitteln
ſollte Von den nächſten Nachbarn fehlte natürlich keiner

Liſelotte war eine holde jugendfriſche Braut Mit feiner
Anmut ſchritt ſie am Arme ihres ſtattlichen glückſtrahlenden
Gatten aus der Kirche nach dem Schloß zurück

Etwas blaß vor Erregung aber ruhig und freundlich nahm

rief ſie ihm zu und verſchwand
Er atmete befreit auf und ging

beſtieg er

ſie an Wolfs Seite die Glückwünſche entgegen

da Paris Ueber die Gründe des Rücktritts des Erbprinzen Hohenlohe von der
Leitung der Kolonialverwaltung wird der Süddeutſchen Reichskorreſpondenz

halbamtlich aus Berlin geſchrieben Das Ausſcheiden des Erbprinzen zu
Hohenlohe Langenburg iſt die Folge eines von ihm ſelbſt ausgeſprochenen
Wunſches den zu erfüllen dem Reichskanzler unter den obwaltenden
Umſtänden als eine Pflicht der Gerechtigkeit gegen die Perſon des
Prinzen erſcheinen mußte Jn der von der Norddeutſchen Allgemeinen
Zeitung gemeldeten längeren Zwieſprache überzeugte ſich Fürſt Bülow

wie ſehr der Erbprinz unverdienterweiſe unter Verhält
niſſen litt die erſt in den Sommermonaten grell hervorgetreten
ſind und die jedenfalls in dieſem Umfange außerhalb der Abteilung nie
mand zu dem Zeitpunkte vorausſetzen konnte als Prinz Hohenlohe mit
einer an den maßgebenden Stellen noch heute gewürdigten Bereitwilligkeit
ſich für die Leitung der Kolonialgeſchäfte zur Verfügung ſtellte Bei
einigermaßen normaler Lage dieſer Geſchäfte hätte ſich manches wie z B
die naturgemäße Fremdheit in rein kaufmänniſchen Sachen ohne große
Schwierigkeit ausgleichen laſſen Aber in der Kolonialabteilung ſind
die Dinge eben nicht normal ſie ſollen es erſt wieder werden unter der
Hand eines erfahrenen Geſchäftsmannes den der Reichskanzler mit vollem
Vertrauen der höchſten Stelle empfehlen konnte

Die Ablehnung des Reichskolonialamts durch den Reichstag hat mit
den Empfindungen aus denen heraus der Erbprinz jetzt ſeinen Entſchluß

zum Rücktritt ſaßte nichts zu tun Sachlich iſt der Prinz
wie andere Leute nie in der Ueberzeugung irre geworden daß
ohne ein ſelbſtändiges Reichsamt diejenige Behandlung
der Kolonialgeſchäfte die von der Nation mit Recht verlangt werden darf

je länger je mehr undurchführbar wird Perſönlich hat er es ohne
Empfindlichkeit verſchmerzt daß die Entſcheidung des Reichstags vorläufig

gegen die Bewilligung der Stelle eines Kolonialſtaatsſekretärs ausfiel
Er warf damals die Flinte nicht ins Korn wie dies unter ſolchen Um
ſtänden noch kein Hohenlohe getan hat Wenn er jetzt ſein Amt zurück
gibt aus Gründen die er ſeinen Vorgeſetzten mit ritterlicher Offenheit
dargelegt hat ſo folgt ihm der Dank des Kaifers die Anerkennung des
Reichskanzlers die Achtung jedes gerecht urteilenden Politikers und die

Hoffnung vieler daß es ihm noch vergönnt ſein werde an anderer
Stelle im Dienſte von Kaiſer und Reich die Gaben zu verwerten die
er in der Verwaltung des Herzogtums Sachſen Koburg und Gotha be
währt hat und in ſeiner letzten Stellung durch die Ungunſt der Umſtände
zu entfalten verhindert wurde

li bPolitiſche Ueberſicht
J zDeutſches Reich

Berlin 6 September Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
vorgeſtern im Neuen Palais den Erbprinzen zu Hohenlohe Langenburg
in Audienz Geſtern vormittag hörte der Kaiſer die Vorträge des Staats
und Kriegsminiſters Generalleutnants von Einem des Chefs des General
ſtabes der Armee Generalleutnants von Moltke und des Chefs des
Milirärkabinerts Generalleutnants Grafen von Hülſen Häſeler

Großadmiral von Koeſter wird wie aus ſicherer Quelle
verlautet nach Beendigung der Herbſtmanöver aus dem aktiven Frontdienſt
ausſcheiden und in den Ruheſtand treten Aus dieſem Anlaß ver
ſammelt ſich die aktive Schlachtflotte am 14 September dem letzten Tage
der Manöver auf der Reede von Brunsbüttel woſelbſt der Kaiſer ſich vor
dem geſamten Offizierkorps der deutſchen Marine vom Großadmiral feierlich
verabſchieden wird

e r ä h 2 2222Die Gäſte ſtanden in Gruppen um das Paar herum und
tauſchten Bemerkungen aus Einige Offiziere ſahen mit Neid
auf Wolf

Fabelhaftes Glück dieſer Krautjunker koloſſaler Reichtum
vorhanden Scheußlich daß nicht ins Regiment gekommen
Fataler Zufall ſchnarrte ein blutjunges Herrchen Wolf durch
das Monocle betrachtend

Tröſten Sie ſich Kamerad lachte ein gutmütig und be
häbig ausſehender Oberleutnant für uns wäre dies Kräutlein
doch nicht gewachſen geweſen Die Herrin von Schönburg iſt
eine ſehr geſcheite Dame ſie ſoll Geiſt von ihrem Mann
verlangen Na und da brauchen wir uns doch gegenſeitig nichts
vorzumachen

Jch ſchlage vor wir machen uns niedlich warf ein
luſtiger friſcher Leutnant ein Vielleicht ladet uns der neue
Herr von Schönburg zuweilen zur Jagd Famoſer Wildbeſtand
hier kenne es genau

Senden ſtand bei Sibylle und ihrem Gatten und ließ ſeine
Augen nicht von der ſchönen Frau Sie ſah ein wenig bleich
aber ſinnberückend ſchön aus in der wundervollen Toilette aus
mattweißer Seide die in den Falten zart roſig ſchimmerte
Dazu trug ſie Perlen von märchenhafter Schönheit die ihr
unvergleichlich zu Geſicht ſtanden Die großen dunkelglühenden

lugen und die tiefroten Lippen kontraſtierten reizvoll mit dem
blaſſen Geſicht

Arme und Schultern von wahrhaft klaſſiſcher Form waren
unbekleidet und das Gewand ſchmiegte ſich weich um die
ſchlanken Hüften

Neben dieſer ſtolzen Erſcheinung kam Liſelottes Lieblichkeit
wenig zur Geltung

Wolf ſah zuweilen mit einiger Unruhe zu Sibylle hinüber
Jedesmal fing er ihren brennenden Blick auf Er konnte das
Gefühl der Sorge nicht los werden daß ſie eine neue Torheit
begehen würde Wie froh wollte er ſein wenn er Liſelotte alles
geſagt haben würde
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Jm Großherzogtum Baden war man allſeitig dahin übereinge

kommen das geſtrige 5 September Jubiläum des Großherzogs feſtlich
nicht zu begehen Beſtimmend dafür war daß der Großherzog vor vierJahren die Regentſchaftsjahre mitgerechnet ſein janfzigjäheiges Regierungs

jubiläum gefeiert hat und daß er in den nächſten Tagen ſeinen achtzigſten
Geburtstag am 9 d und ſeine goldene Hochzeit am 20 d
feiern wird Auch den geſtrigen Tag zu feiern wäre der Feſtlichkeiten zu
viel geweſen Die Feier der goldenen Hochzeit des großherzoglichen Paares
wird bereits am 16 d M ihren Anfang nehmen

Prinz Rupprecht von Bayern, der kommandierende General
des 1 bayeriſchen Armeekorps hat Dienstag nachmittag zwiſchen 4 und
5 Uhr von Mühldorf kommend in der Nähe des Schlachtfeldes bei Ping
einen Kraftwagenunfall erlitten Das Fahrzeug wurde den Münch
Neueſt Nachr zufolge von dem Rittmeiſter Czermak einem bekannten
Sportsman geſteuert er fuhr an einen Betonpfeiler der Fahrſtraße an
und ſtürzte um Alle Jnjſaſſen wurden herausgeſchleudert erlitten in
deſſen keine Verletzungen Ein Mädchen das zufällig am Wege ſtand
wurde umgeriſſen und blieb eine Zeitlang bewußtlos erholte ſich aber bald
es hat auch keinen Schaden genommen

Sämtliche Offiziere des Großen Generalſtabes und ein
roßer Teil der Offiziere des preußiſchen Kriegsminiſteriums der ArilllerieFegengekomajſion uſw begeben ſich mit Ablauf dieſer Woche in das

Manövergelände bei Liegnitz Die Generale werden als Schieds
richter die Stabsoffiziere und Hauptleute als Schiedsrichtergehilfen und
Nachrichtenoffiziere zur Verbindung zwiſchen der Hauptleitung und den
beiden Parteien verwendet werden Das Kaiſermanöver wird ſich in dem
Landſtrich ſüdlich von Liegnitz bis nach Striegau hin abſpielen Das
Große Hauptquartier und die Manöver Oberleitung ſind in Liegnitz unter
gebracht Die Schiedsrichter und andere in ähnlicher Eigenſchaft tätige
Offiziere haben ihre Quartiere in Schönau Jauer Striegau und einer
Reihe anderer benachbarter Ortſchaften angewieſen erhalten

Das Militärwochenblatt meldet von Zwehl General
major und Kommandeur der 30 Jnfanterie Brigade iſt zum General
leutnant und Kommaudeur der 13 Diviſion ernannt worden von Wegerer
Oberſt und Kommandeur des Jnfanterie Regiments Nr 132 iſt mit der
Führung der 30 Jnfanterie Brigade beauftragt worden Generalleutnant
von Natzmer Kommandeur der 13 Diviſion iſt in Genehmigung ſeines
Abſchiedsgeſuches zur Dispoſition geſtellt worden

Jn einigen Berliner Blättern wird die Vermutung aus
geſprochen daß die Angelegenheit des Oberſten v Deimling ein unmittel
barer Grund geweſen ſei der den Rücktritt des Erbprinzen zu Hohen
lohe von der Leitung des Kolonialamtes veranlaßte Es wird verſichert
der Erbprinz ſei mit dem Oberſten v Deimling durchaus eines Sinnes
darüber geweſen daß die Bahn als ſtrategiſche Bahn als Kriegsnotwendig
keit unbedingt gebaut werden müßte Zugleich weiſt man darauf hin daß
in der offiziöſen Mitteilung der Nordd Allgem Ztg über die Zurück
weiſung des Deimlingſchen Antrages von der Kolonialabteilung und von
dem Kolonialdirektor mit keiner Silbe die Rede ſei Die Magdeb
Ztg ſagt dazu Dieſe Kombinationen deren Abſicht ſehr durchſichtig iſt
beruhen auf vollkommener Verkennung der vom Erbprinzen zu Hohen
lohe in der Eiſenbahnfrage wie in Fragen des Budgetrechts überhaupt
gingenommenen korrekten Haltung Ob in der formellen Behandlung des
Deimlingſchen Antrages ein Anlaß zur Verſtimmung des ſtellvertretenden
Kolonialdirektors gelegen haben könnte entzieht ſich unſerer Kenntnis Aber
daß ſeine Erledigung ſachlich die Zuſtimmung des Erbprinzen hatte ſteht
außer Zweifel

Ueber die Angelegenheit des Herrn von Podbielski
veröffentlicht die Tägl Rundſch folgende Mitteilung deren erſter und
zweiter Teil in einem eigentümlichen Verhältniſſe zu einander ſtehen
Staatsminiſter von Podbielski hat bei dem geſtrigen Vortrage beim

Kaiſer auch Gelegenheit gefunden ſeine Beziehungen zu der Firma
Tippelskirch aufzuklären und dem Kaiſer zu melden daß die Be
teiligung ſeiner Frau an jener Firma aufgehört hat Der Kaiſer
nahm die Mitteilungen des Miniſters mit großer Befriedigung entgegen
ſo daß das Abſchiedsgeſuch des Miniſters als nicht mehr beſtehend be
trachtet werden kann Nichtsdeſtoweniger iſt als ſicher anzunehmen daß
der Miniſter nach der gleich nach den Manövern zu erwartenden Er
ledigung des Falles Fiſcher ſein Abſchiedsgeſuch erneuern wird und
daß ihm dann die erbetene Entlaſſung unter Verleihung des Schwarzen
Adlerordens gewährt werden ſoll Der Abbruch der Beziehungen des
Miniſters zu der Firma Tippelskirch iſt auf einen dienſtlichen Befehl des
Kaiſeas an Herrn von Podbielski erfolgt Die Magdb Ztg bemerkt
dazu Wenn die Löſung der Beziehungen zu Tippelskirch auf einem
dienſtlichen Befehl beruhte ſo erſcheint die große Befriedigung die der
Kaiſer auf die Mitteilung darüber geäußert haben ſoll in ihrem Werte
doch etwas beeinträchtigt
dieſe Löſung der Kriſis wenn die ganze Meldung überhaupt richtig iſt
gerade nicht aus

Durch die Abberufung des Gouverneurs von Putt
kamer ſind nach einer Mitteilung der Kolonialen Zeitſchrift die
Duallas in Kamerun in hochgradige Erregung geraten So halten ſie
u a in ihren Dörfern und im Buſch Beratungen ab welche Stellung ſie
den neu herauszuſendenden Beamten gegenüber einnehmen wollen Jhre
Anmaßung geht ſogar ſo weit an hochgeſtellte Beamte die in Deutſchland
auf Urlaub weilen Drohbriefe zu ſenden des Jnhalts jene würden er
mordet werden falls ſie ſich in Kamerun je wieder ſehen ließen

Aus Deutſch Oſtafrika wird berichtet Mit der Ausdehnung
der Zivilverwaltung über das ganze deutſchoſtafrikaniſche Schutzgebiet werden
in allen Bezirken desſelben nach und nach kommunale Verbände ge
ſchaffen werden Letztere erhalten die Mittel zur Erhaltung der ihnen ge
ſtellten Aufgaben dadurch daß ihnen ebenſo wie den bereits beſtehenden
Kommunalverbänden 50 Proz der im Bezirk eingehenden Häuſer und
Hüttenſtener und 30 Prozent der Gewerbeſteuer überwieſen werden Jm
laufenden Jahre kommen etwa die Hälfte der bisher mit kommunalen Ein
richtungen noch nicht verſehenen Bezirke in Frage

Die laute fröhliche Geſellſchaft bedrückte ihn Er wäre am
liebſten mit ſeinem jungen Weibe davongegangen Da ſie aber
keine Hochzeitsreiſe zu machen gedachten Liſelotte hatte es
ſich viel ſchöner gedacht in ihrem trauten alten Schönburg zu
bleiben mußten ſie beide ausharren bis ſich die Gäſte alle
verabſchiedet haben würden Bei der Tafel ſaß Sibylle dem
jungen Paare gegenüber und unterhielt ſich ſcheinbar ſehr animiert
mit ihrem Nachbar Wolf bemerkte aber nur zu gut das
unruhige Flackern ihrer Augen

Wenn er geahnt hätte welche Pläne Sibylles Hirn kreuzten
er wäre erſchrocken

Mit nagender Eiferſucht betrachtete ſie das junge Paar
Jedes Wort das ſie wechſelten jeder Blick de ſie tauſchten
war ihr eine Tortur War es möglich daß Wolf mit Liſelotte
glücklich wurde Sie war hübſch und jugendfriſch und eine
kluge Frau vermag viel über einen Mann Es durfte nicht
ſein daß Liſelotte Macht über ihn gewann Sie mußte
Unfrieden zwiſchen die beiden ſäen noch ehe ſie ſich inniger
zuſammen fanden und ſie wollte es tun Jhr Plan war fertig

Liſelotte mußte mit Mißtrauen erfüllt werden gegen ihren
Gatten damit ſie ſich von ihm wandte in Groll und Ver
achtung Dann würde er doch endlich den Weg zu ihr zurück
finden und in ihren Armen das Glück ſuchen das er bei Liſelotte
nicht fand

Nach der Tafel wußte ſie ſich geſchickt in die Nähe der
Braut zu ſchleichen

Sie zog ſie mit ſich fort
Jch muß mit Jhnen unter allen Umſtänden einige Minuten

ungeſtört ſprechen liebe Liſelotte
Die junge Frau ſah ihr lächelnd und ahnungslos in das

erregte Geſicht
So kommen Sie gleich Sibylle wir wollen hier in dies

Nebenzimmer treten da ſtört uns jetzt niemand
Sie traten ein und Liſelotte wandte ſich fragend an Sibylle

nachdem ſie Platz genommen hatten

Durch Klarheit und Einfachheit zeichnet ſich

Auf der Tagesordnung des Handwerkertages in Nürn
berg ſtand am Mittwoch die Frage des Befähigungsnachweiſes für
das Baugewerbe zur Beratung Geh Oberregierungsrat Spielhagen
vom Reichsamt des Jnnern glaubte mitteilen zu können daß die Er
klärungen welche der Staatsſekretär Graf Poſadowsky bei der Wieder
eröffnung des Reichstages im November zu dieſer Frage abgeben würde
alle Betelligten befriedigen werden Angenommen wurde ſolgende Reſolution

Der Geſetzentwurf betreffend die Anordnung der Gewerbeordnung
Beſeitigung von Mißſtänden im Baugewerbe entſpricht nicht den Forde

rungen des deutſchen Bauhandwerks wie ſie in den Beſchlüſſen des Kölner
Handwerks und Gewerbekammertages vom Jahre 1905 niedergelegt ſind
Der deutſche Handwerks und Gewerbekammertag in Nürnberg erneuert
den Beſchluß der Kölner Tagung nach welchem den erheblichen Mißſtänden
im Baugewerbe durch Einführung des Befähigungsnachweiſes nutzbringend
geſteuert werden kann Der Handwerks und Gewerbekammertag erkennt
aber in dem Entwurf einen dankenswerten Verſuch der Verbündeten
Regierungen den vorhandenen Mißſtänden auf andere Weiſe abzuhelfen
Der Handwerks und Gewerbekammertag hält daher die Annahme des
Entwurfs in der durch die 11 Reichétagskommiſſion gegebenen Form die
weſentliche Verbeſſerungen in ſich ſchließt für wünſchenswert Der von
derſelben Kommiſſion angenommenen Reſolution welche die ſchleunige
Einführung des ſogenannten kleinen Befähigungsnachweiſes für das deutſche
Handwerk ſordert ſtimmt der Kammertag zu in der beſtimmten Erwartung
daß die Verbündeten Regierungen ſchon in der nächſten Tagung dem
Reichstage einen entſprechenden Entwurf vorlegen werden

Aus Kiel wird unterm 5 gemeldet Die ruſſiſchen Panzer
ſchiffe Zeſarewitſch und Sſlawa ſowie der Kreuzer Bogatyr ſind
heute vormittag unter dem üblichen Salut in den hieſigen Hafen ein
gelaufen Die Schiffe verbleiben einige Tage hier um Proviant und
Kohlen einzunehmen Prinz Heinrich empfing mittags im Stations
gebäude den Admiral und die Kommandanten der ſchiffe Der
Prinz erwiderte alsbald den Beſuch an Bord der Schiffe Jm Laufe des
Nachmittags begab ſich Großadmiral von Koeſter zu einem kurzen Beſuch
an Bord der drei Schiffe

Sozial demokratiſche Blätter hatten es bemängelt daß die
Amneſtie in Preußen gelegentlich der Taufe des Kaiſerenkels nur
16 Verurteilten zugute gekommen ſei Dieſe Kritiken haben zur Einleitung
des Strafverfahrens wegen Majeſtät sbeleidigung gegen ſieben
ſozialiſtiſche Blätter geführt Demnach werden der Partei die Kriegskoſten
für dieſen Feldzug wohl etwas hoch zu ſtehen kommen

Hannover 5 September Der Hann Anz will direkt aus
Gmunden von zuverläſſiger Seite erfahren haben daß Prinz Ernſt
Auguſt von Cumberland der 1887 geborene zweite Sohn des Herzogs
demnächſt als Offizier in das deutſche Heer eintreten werde und zwar
in einem badiſchen Garniſonsorte

Frankreich
Die Biſchofskonferenz

Am Mittwoch wurde die vierte Vollverſammlung der Biſchöfe
abgehalten Auch über dieſe iſt der Preſſe keine Mitteilung zugegangen
Freitag nachmittag wird die Verſammlung ihre Arbeiten mit einem ſeier
lichen Gottesdienſte in der Notre Dame Kirche ſchließen Kardinal
Richard erhielt ein Telegramm des Kardinal Staatsſekretärs Merry del
Val in dem es heißt die Adreſſe der Biſchöfe habe dem Papſte eine
angenehme Genugtuung bereitet denn er habe darin einen neuen Beweis
volltommener Anhänglichkeit des franzöſiſchen Epiſkopats an den heiligen
Stuhl geſehen der gern auf dieſe Anhänglichkeit die Hoffnung gründe daß
die Bemühungen der Biſchöfe das Ziel erreichen werden durch das Heil
der Kirche Frankreichs die wahre Wohlfahrt zu ſichern

Die Blätter ſind voll von langatmigen Betrachtungen und Ver
mutungen über die Biſchoſsverſammlung die am beſten dadurch ge
kennzeichnet ſind daß ſie mit dem Bekenntnis beginnen die Verhandlungen
würden ſtreng geheimgehalten und man wiſſe nichts über ſie Die in
Baltimore unter Kardinal Gibbons Vorſitz verſammelten amerikaniſchen
Biſchöfe haben an die franzöſiſchen eine Zuſchrift gerichtet in der es u a
heißt Wir verſichern Sie unſeres tiefen Bedauerns über die bittere
Verfolgung der die Kirche Frankreichs ausgeſetzt iſt Als Krönung
einer langen Reihe von Herausforderungen wurde gegen alle Vorſchriften
der Gerechtigkeit und Ehre das hundertjährige Kontordat roh zerriſſen
Blutige Zuſammenſtöße waren die unmittelbate Folge der erſten Anwen
dung des heilloſen Geſetzes Unordnungen noch gefährlicheren Charakters
ſind vorherzuſehen Wir begreifen ſchwer wie eine geſittete Regierung im
Namen der Freiheit die Bahn zum Atheismus einſchlagen kann

Rußland
Der gepanzerte Zar

Der Petersburger Korreſpondent der Newyorker World telephoniert
ſeinem Blatte folgenden Stimmungsbericht vom Zarenhofe Der Zarr iſt
in ſo großer Furcht vor Attentaten daß er bei Audienzen beinahe ſtets
ein aus feinen Stahlmaſchen gewebtes Panzerhemd trägt Wenn er
ſpazieren geht darf niemand ſich ihm nähern Seinen täglichen Spazier
gang nimmt er auf einer großen Wieſe vor welche von Soldaten rings um
geben iſt Auf der Wieſe befinden ſich weder Bäume noch Gebüſche und
wer ſich dem Zaren nähert iſt auf weite Entfernung ſichtbar Trepow
hat befohlen daß jede Perſon welche dieſe Wieſe betritt während der Zar
dort weilt von den Soldaten ohne weiteres niedergeſchoſſen werden ſoll
Jn der vorigen Woche erlitt eine der Zofen dieſes Schickſal Sie war
von der Zarin geſchickt um dem Zaren eine eilige und wichtige Nachricht
zu überbringen Da ſie als treue Dienerin bekannt war nahm die Zarin
an daß ſie ohne weiteres zum Zaren gelangen könnte Sie war aber nur
wenige Schritte über die Wieſe gegangen als ſie niedergeſchoſſen wurde

Die Lage im Zarenreiche
Nach einer Petersburger Meldung herrſcht im ganzen Reiche relative

Ruhe abgeſehen von Mordbrennereten die noch täglich in den

Was haben Sie mir ſo Wichtiges zu ſagen Sie machen
mich neugierig

Sibylle krampfte in wilder Erregung die Hände zuſammen
und ſah mit gutgeſpielter Zerknirſchung in das liebe Geſicht der
jungen Frau

Liſelotte ich ertrage es nicht länger Sie zu betrügen
Sie waren ſo lieb ſo gut zu mir Jch vermag es nicht länger
Jhnen ſo heuchleriſch zu begegnen Wir haben ein unwürdiges
Spiel mit Jhnen getrieben Wolf und ich haben Sie fortgeſetzt
belogen Verzeihen Sie mir liebe arme Liſelotte

Liſelotte war bleich geworden wie ihr weißes Kleid Wie
abwehrend ſtreckte ſie die Hände von ſich und ſah entſetzt auf
ihre Feindin

Was reden Sie was ſoll ich verzeihen murmelte ſie
halb erſtickt

Faſſen Sie ſich ich bitte Sie Liſelotte ich will nicht
ſchuld ſein daß Sie ungewarnt in dieſe Ehe gehen Hören Sie
mich an Wolf und ich wir lieben uns ſeit langem Wir
waren beide arm und konnten uns nicht angehören Da be
ſchloſſen wir uns zu trennen Jch heiratete Römer und Wolf
beſchloß um Sie zu werben Wir wollten uns vergeſſen aber
unſre Liebe war ſtärker und beſiegte alle Bedenken
es Wolf nach Deshalb beſtimmte ich meinen Mann Gernrode
zu kaufen Wolf und ich beſchloſſen Jhnen unſre Liebe zu
verheimlichen Wir vereinbarten weil wir Jhr Mißtrauen ge
weckt glaubten Jhnen glaubhaft zu machen daß eine meiner
Couſinen Wolfs erſte Liebe geweſen ſei Wolf hatte Jhnen ja
in einem unbewachten Moment verraten daß er ſchon eine
Andre geliebt hatte Er beſchwor mich oft bei unſern heimlichen
Zuſammenkünften vorſichtig zu ſein denn er fürchtete Sie
würden von der Verbindung zurücktreten wenn Sie Verdacht
ſchöpften Ach Liſelotte ich liebe ihn ſo ſehr er war arm
und haßte die Abhängigkeit So ſchwieg ich und betrog Sie
trotz meiner Gewiſſensbiſſe Liſelotte können Sie mir verzeihen

Die junge Frau hatte in dumpfem Grauen zugehört Jhr
war zu Mute als würde ihr Stück um Stück der Boden unter

J el

Mich zog

Gouvernements Minsk und Pultawa von ſeiten der Bauern ausgeführt
werden Wittes Berufung nach Peterhof ruft allgemeines Aufſehenhervor man glaubt daß ſt mit der Frage nach Beſchaffung einer An

leihe im Zuſammenhange ſteht Der Magdb Ztg wird aus Wien
gemeldet Die Polit Korreſp meldet aus Petersburg Am heutigen
Donnerstag wird eine Kundgebung des Geſamtkabinetts ver
öffentlicht die Reformprojekte ankündigt Sie ſollen teils ſofort in
Wirkſamkeit treten teils der nächſten Duma vorgelegt werden und ſich
auf die Glaubensfreiheit die bürgerliche Gleichberechtigung eine teilweiſe
Judenemanzipation die Verbeſſerung des Gerichtsweſens auf die Polizeireform und die Selbſtverwaltung reden

Orient
Vom kranken Manne,

Die Erkrankung des Sultans Abdul Hamid hat inſofern noch un
liebſame Nachwirkungen als der Verkehr des Herrſchers mit den fremden
Diplomaten nun ſchon ſeit Wochen unterbrochen iſt Beſonders wartet
der neu ernannte Botſchafter der Vereinigten Staaten noch immer auf die
Antrittsaudienz die ſehr zum Mißfallen der Amerikaner ſchon vorher über
Gebühr verzögert worden war Aus Konſtantinopel wird berichtet Ob
wohl der Sultan bereits am vorigen Sonnabend alle ſeine Miniſter ſowie
die verſchiedenen Patriarchen in Audienz empfangen hat iſt bis jetzt noch
keine Entſcheidung über den Empfang der Botſchafter getroffen worden
Der amerikaniſche Botſchafter Leiſhman hat bereits wiederholt eine Audienz
verlangt um ſein Beglaubigungsſchreiben zu überreichen Der deutſche
Botſchafter begibt ſich nächſte Woche auf Urlaub

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 September
Perſonalnachricht Am Schullehrerſeminar zu OberGlogau iſt

der Lehrer Peſchke aus Halle a S als ordentlicher Seminarlehrer an
geſtellt worden

Auszeichnung Dem penſionierten Eiſenbahnlokomotioführer Heinrich
Mendel hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Rekruten Eiunſtellung Jm Bereich des 4 Armeekorps vollzieht
ſich die Rekruten Einſtellung 1906 in folgender Weiſe Oekon Handw
und Militärkrankenwärter am 2 10 Kavallerie reitende Arrtillerie
Beſpannabtlg und Train am 5 10 Pioniere und fahrende Feldartillerte
am 10 10 Fußartillerie am 11 10 und Jnfanterie am 12 10

Unterſuchungöſtelle für anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats Auguſt ſind von der mit dem hygieniſchen Jnſtitut der
Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krank
heiten 169 Proben aus dem Stadtbezirk Halle unterſucht worden Davon
rührten 69 aus den Königl Kliniken 20 aus anderen hieſigen Kranken
häuſern und 80 von praktiſchen Aerzten her Unter anderem wurden unter
65 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 21 mal Tuberkel
bazillen nachgewieſen während von 53 diphtherieverdächtigen Unterſuchungs
proben 39 von 29 typhusverdächtigen 7 bakteriologiſch ſichergeſtellt wurden

Der Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichs
fechtſchule kann auf eine neue glänzende Veranſtaltung zurückblicken
Das geſtrige Wohltätigkeitskonzert in Freybergs Garten erfreute ſich
obwohl Gewitter drohten eines außerordentlich zahlreichen Beſuchs und es
iſt zu hoffen daß der Verband durch den Ueberſchuß aus der Einnahme
ſeinem Ziel ein Reichswaiſenhaus in Halle zu errichten ein gutes Stück
näher gerückt iſt Der Garten und die Kolonaden waren auf das prächtigſte
tlluminiert Das Programm war ein reichhaltiges Ein Jnſtrumental
konzert wurde von der Henſchel ſchen Kapelle ein Vokalkonzert von der
Männer Liedertafel unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters H Hache
geboten Mit dem Marine Marſch von Thiele wurde der Feſtabend
eröffnet ihm folgte die Ouverture z Op Dichter und Bauer Beſonderes
Intereſſe erregten das große Tongemälde Die Völkerſchlacht bei Leipzig
von Eilenburg das Potpourri Die Amerikareiſe und der Verbands
Fechtmarſch Halle Thüringen von Br Heydrich welch letzterer vom
Komponiſten ſelbſt dirigiert wurde Die Männerchöre wurden exakt durch
geführt und deshalb ſtürmiſch applaudiert Während die Feſt Reveille von
Golde geſpielt wurde brannten die Herren Gebrüder Pfeiffer ein brillantes
Feuerwerk ab Hieran ſchloß ſich eine gelungene Fackelpolonaiſe Den
Schluß bildete ein Sommerreigen im feſtlich geſchückten Saale bei dem es
zwar bisweilen etwas eng immer aber äußerſt vergnügt zuging

Der hieſige Zweigverein des Bundes Dentſcher Militär
anwärter hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den 8 ds Mts
abends 8 Uhr im Schultheiß Poſtſtr 5 I ab Militär Anwärter und
Jnvaliden haben als Gäſte Zutritt

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferen
Dienstag den 11 d Mts nachmittag 6 Uhr im Ratskeller Reſtaurant ab

Der hieſige Zweigverein des Genfer Verbandes der
Gaſthofsgehilfen in Deutſchland hielt in Petzolds Reſtaurant ſeine gur
beſuchte Monats Verſammlung ab Es wurde beſchloſſen das Stiftungs
feſt am 22 Oktober in der Kaiſer Wilhelmshalle abzuhalten und an
die befreundeten Vereine Einladungen ergehen zu laſſen Zur Delegierten
Verſammlung am 27 September in Dresden wurde Herr W Wielop
gewählt welcher den Verein gegen die toſtenloſe Stellenvermittelung ver
treten ſoll Ferner wurde beſchloſſen eine Fahne zum nächſtjährigen
Stiftungsfeſt anzuſchaffen mit deren Anfertigung die Firma Lühr Nach
folger betraut werden ſoll Die Verſammlungen finden regelmäßig jeden
erſten Montag im Monat ſtatt und ſind Gäſte welche dem Verein bei
treten wollen willkommen

Der Blanukreuzverein klann ſo wird uns geſchrieben auf ein
Jahrzehnt des Kampfes gegen Not und Verarmung unſeres Volkes am
Sonntag den 9 September zurückblicken Dieſer Tag ſoll feſtlich begangen
werden durch einen Feſtgottesdienſt in der St Ulrichskirche Sonntag den

den Füßen fortgezogen Entſetzt lauſchte ſie der intriganten
Auseinanderſetzung So klar war das alles ſo furchtbar klar
und einfach War es denn nur zu faſſen Wolf hatte ſie in
kalter heuchleriſcher Art betrogen um Herr auf Schönburg
werden zu können betrogen mit dieſer Frau die ſich ſchmeichleriſch
ihre Freundin genannt hatte Alſo war ihr Argwohn damals
doch nicht grundlos geweſen ſie hatte ſich nur durch ſchlau
eingefädelte Komödie täuſchen laſſen durch ſeine heuchleriſche
Zärtlichkeit O die Schmach wo konnte ſie ſich bergen um
dieſen Schlag zu verwinden Sie ſah wirr um ſich und dann
in Sibylles dämoniſches Geſicht

Um Herr auf Schönburg zu werden iſt er mein Gatte
geworden ſtieß ſie jammervoll fragend hervor

Sibylle nickte
Ja Liſelotte Wir Frauen ſind arme Geſchöpfe

wir ohne Vermögen verläßt man uns ſind wir reich heiratet
man unſer Geld und betrachtet uns als überflüſſige Zugabe
Liſelotte ich konnte Sie nicht länger betrügen zu lange ſchon
ſchwieg ich um ſeinetwillen Jetzt hat er ſein Ziel erreicht
nun bindet mich nichts mehr Jhnen die Wahrheit zu eutdecken

Liſelotte kam langſam zu ſich und richtete ſich kerzengerade
auf Nur um Gottes willen Haltung nur nicht merken laſſen
wie entſetzlich ſie dieſer Schlag getroffen hatte Es fiel ihr
gar nicht ein an Sibylles Worten zu zweifeln Zu ſonnenklar
war alles was ſie ſagte Jhre Ahnung damals war eine
Warnung geweſen und ſie hatte ſich in verblendeter Liebes
ſeligkeit dieſer Warnung verſchloſſen Ein Gefühl namenloſer
Demütigung ſtieg in ihr auf als ſie daran dachte wie ſie ſich
Wolf ſo rückhaltslos zu eigen gegeben hatte Hatte er nicht
gezögert die Hand nach ihr auszuſtrecken Ach es war ja
alles nur Lug und Trug geweſen um ſie zu täuſchen War
es denn nur möglich daß ein Menſch unter der Maske der
Ehrlichkeit ſo ſchändlich handeln konnte Die Erkenntnis ſeiner
Niedrigkeit gab ihr die verlorene Faſſung wieder Sie erhob
ſich und ſtreifte kühl Sibylles Hand von ihrem Arm ab

Fortſetzung folgt

Sind



iſt
an

rich

zieht
idw

erie
lerte

aufe

der
ank

von
ken
nter

prkel

ngs
den

ché
icken

ſich

d es
hme

Stück

tigſte
ntal

der

ache
abend
deres
pzig
ands
vom

durch
e von
antes
Den

m es

itär
Mts
r und

feren
nt ab

der
gur

ungs
d an
erten

elop
ver

hrigen
Nach

jeden
bei

if ein
s am
angen
g den

nten
tlar

ie in
burg
eriſch

mals
chlau
riſche

um
dann

Hatte

Sind
ratet
gabe

ſchon
eicht

ken

erade

iſſen

l ihr
nklar

eine

ebes
loſer
ſich
nicht

ar ja
War
e der

einer
rhob

Nr 209 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Seite 57 September
9 September 5 Uhr wo Herr Paſtor Joſephſon Kl Oſchersleben die
Feſtpredigt halten wird Abends 8 Uhr wird eine Feſtverſammlung in
den Thaliaſälen gehalten werden Da am Abend Poſaunenchor und
gemiſchter Chor mitwirken und frühere Trinker von ihrer Not und Befreiunſprechen werden wird der Abend ſich zu einem ſehr eindrucksvollen un

ſehr reichen geſtalten
Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine

hatte im Goldenen Hirſch eine öffentliche Verſammlung in welcher Redakteur
Gotthardt Franke über Wie ſtellt ſich die Arbeiterſchaft von Halle und
Umgegend zu der n im Handelsgewerbe ſprach Für
die Handelsangeſtellten ſei auf dem Gebiete des Arbeſterſchutzes von Reichs
wegen noch wenig geſchaffen Zum großen Teil ſeien jedoch die Handels
angeſtellten an ihrer traurigen Lage ſelbſt ſchuld denn erſt in neuerer Zeit
habe dieſer Stand begriffen daß er ſich organiſieren muß Schon im
Jahre 1882 habe ſich der Verein der deutſchen Kaufleute mit der völligen
Sonntagsruhe beſchäftigt und erklärt daß dieſe wohl durchführbar ſei Aber
erſt 10 Jahre ſpäter ſei das heute noch beſtehende Geſetz erlaſſen worden
Bei der Einführung der Sonntagsruhe ſeien die rückſtändigen Volkskreiſe
außer Rand und Vand geweſen und die Kaufleute hätten geglaubt daß
ſie alsbald zu Grunde gehen müßten Die Erfahrung habe aber erwieſen
daß der Kaufmannsſtand ſich jetzt wohler befinde wie zuvor Auch die
allgemeinen Erhebungen die von Reichs wegen in dieſer Sache vorgenommen
ſeien könnten als gut bezeichnet werden Der Verein der deutſchen Kauf
leute und nach ihm die andern Fachorganiſationen hätten eine Petition
an den Magiſtrat gerichtet und gebeten die ſtädtiſchen Körperſchaften
möchten beſchließen daß vom Jahr 1908 ab die völlige Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe eingeführt wird Hoffentlich werde dieſe Angelegenheit
nun bald erledigt Verſchiedene deutſche Städte hätten die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe bereits ausgedehnt Franlfurt a M habe ſogar die
gänzliche Sonntagsruhe eingeführt und ſehr gute Erfahrungen damit ge
macht Hinſichtlich der Lohnzahlung am e führte Herr Franke aus
daß dieſe unbedingt notwendig ſei weil ſonſt die Arbeiterſchaft ihre Ein
käufe nicht zu rechter Zeit machen kann Jn der ſich anknüpfenden regenErörterung erklärten ſich ſämtliche Redner mit den Ausführungen des e

ferenten einverſtanden einige konnten berichten daß das Rundſchreiben der
Gewerklvereine an die Arbeitgeber freundliche Aufnahme gefunden hat und
in verſchiedenen Betrieben die Freitagslöhnung demnächſt zur Einführung
kommen werde

Zoologiſcher Garten Wir erwähnten neulich aus der großen
Zahl der z Z ausgeſtellten fremdländiſchen Zierfiſche bereits einige Arten
deren Namen auch den Laien auffallen muß das gleiche gilt für die
Gruppe der Maulbrüter die auch in mehreren Arten ausgeſtellt ſind
Die ſonderbare Bezeichnung rührt davon her daß die Tiere gewiſſermaßen
mit dem Maule brüten Die Brutpflege iſt bei den Fiſchen verbreiteter
als man gemeiniglich denkt Die meiſten Arten legen allerdings ihre
Eier ohne beſondere Schutzvorrichtung ins Waſſer ab und nur die große
Menge der Eier ſorgt dafür daß die Arten nicht ausſterben denn Caviar
iſt auch bei vielen Tieren ein beliebtes Nahrungsmittel Jn vielen Fällen
wird den Eiern und der ausſchlüpfenden Brut ein beſonderer Schutz zu
Teil der ſich in ſehr mannigfaltiger Weiſe äußert Das einfachſte und
ſicherſte Mittel die Eier bis zum Ausſchlüpfen der Jungen zu ſchützen
iſt das Lebendiggebären wie wir es von vielen HaiArten der Aalmutter
unſerer Nord und Oſtſee und vielen kleinen Zahnkarpfen kennen die in größerer
Anzahl unter den ausgeſtellten Fiſchen vertreten ſind Jn andern Fällen werden
die Eier abgelegt aber ſofort wieder verborgen und zwar entweder in beſonderen
Bruträumen am Körper des Weibchens oder des Männchens wie z B
bei dem bekannten Seepferdchen oder im Maule der Eltern meiſtens des
Männchens wie bei einem ſüdamerilaniſchen Brackwaſſerwels der 4
Dutzend kirſchgroße Eier im Maule herumträgt Aehnlich treiben es die
verſchiedenen ChromisArten die man deshalb als Maulbrüter bezeichnet
hat Auch die verwandten Get Arten ſind hier zu nennen Zu
deutſch Erdfreſſer weil ſie in Erdboden hineinzubeißen pflegen
wodurch ſie das Waſſer trüben Von mehreren dieſer hierhergehörenden
Formen wiſſen wir daß ſie auch den ausgeſchlüpften Jungen ihr weites
Maul als Schutzraum darbieten wenn die Herde beunruhigt wird Die
jungen Fiſchchen ſchießen dann heran und ſtehen wie die Barteln um das
Maul des Vaters der ſie erſt bei zunehmender Gefahr in das Maul auf
nimmt Morgen Freitag nachmittags findet das 29 Elite Konzertſtatt Dasſelbe wird vom Lipe er Tonkünſtler Orcheſter ausgeführt und

zwar bei ungünſtiger Witterung im Saal
Bewegung der lkerung Bei dem hieſigen Einwohner

Meldeamte wurden im u 1906 die eingeklammerken Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen onat des Vorjahres 1288 1457 männliche
und 990 1105 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1854
1827 männliche und 954 1009 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich ungerg die Zu
gezogenen Familienhäupter 99 108 männliche 82 39 weibliche
Dienſtboten 54 46 männliche 375 409 weibliche Arbeiter 122 147
männliche 26 19 weibliche Gewerbegehilfen 875 1022 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 52 44 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 98 78 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 10 15 in Berufs
Vorbereitung 111 118 ohne Beruf einſchließlich Kranke 286 349 Die
Abgezogenen Familienhäupter 88 83 männliche 36 38 weibliche
Dienſtboten 51 66 männliche 372 412 weibliche Arbeiter 119 91
männliche 21 22 weibliche Gewerbegehilfen 812 872 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 40 48 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
103 103 Rentiers Haus u Gutsbeſitzer 15 19 in Berufs Vorbereitung
743 639 ohne Beruf einſchl Kranke 266 300 Bei den Polizei
Revieren wurden 1908 1936 Anmeldungen und 1889 1942 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelun berg r unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3574 4688 avon wurden 2932 3613 Em
pfänger ermittelt 642 1075 blieben unermittelt

Unnütze Burſchen Auf der Eiſenbahnbrücke zwiſchen der Rauch
fuß ſchen Brauerei und den Pulverweiden treiben unnütze Schuljungen
inſofern ihr Unweſen als ſie von der Brücke herab auf die in den
Schräpler ſchen Dampfern unten durchfahrenden Perſonen ſchmutziges Waſſer
gießen ja ſich ſogar nicht entblöden in ſchamloſeſter und ekelerregender
hier nicht wiederzugebender Weiſe den Dampfer zu beſudeln Die Beſitzerin
der erſteren hat der Polizei bereits Anzeige erſtattet Die betroffenen
Fahrgäſte ſelbſt können die Dampfer während der Fahrt nicht verlaſſen
um die rüdigen Burſchen ſeſtzunehmen Es muß daher an alle Paſſanten
der Brücke und an die Schulen die dringende Bitte gerichtet werden dem
Unfug durch Veranlaſſung der exemplariſchen Beſtrafung der Täter ſteuern
zu helfen Die angeſtellten Ermittlungen haben ergeben daß die ſauberen
Früchtchen in der Nähe der Ludwigſtraße wohnen und die Liebenauerſtraße
Schule beſuchen ſollen

Bettelnde Kinder Geſtern abend ſtanden während des Konzerts
in Freybergs Garten am Eingange des Gartens zwei ziemlich gut ge
kleidete 12 13 jährige Jungen und bettelten die Vorübergehenden in un
verſchämteſter Weiſe an Schenken Sie mir einen Groſchen Es darf
wohl angenommen werden daß die Eltern von dem Treiben ihrer Kinder
keine Ahnung haben Es iſt aber doch Pflicht der Eltern ſich um ſolche
Rangen zu bekümmern damit ſie nicht Kummer und Sorge dermaleinſt
an ihnen erleben

Zuſammenſtofz Geſtern vormittag 9 Uhr ſtieß vor dem Grund
ſtück Kleinſchmieden 3 ein Motorwagen der Stadtbahn mit einem Laſt
geſchirr zuſammen Der Motorwagen wurde am Vorderperron leicht be
ſchädigt Nach Ausſage der Zeugen ſoll den Motorwagenführer die Schuld
treffen der nicht rechtzeitig gebremſt habe

Razzia Bei einer in der vergangenen Nacht abgehaltenen Streife
wurden auf den Tuchrähmen in je einem Wagen der Firma Weſtphal
gehörig zwei Männer nächtigend angetroffen

Verſuchter Diebſtahl Jn einer hieſigen Gaſtwirtſchaft hielten
ſich geſtern zwei gut gekleidete Männer auf Die Wirtin bemerkte nun
daß zwei Grammophonplatten verſchwunden waren die ſpäter in der Be
dürfnisanſtalt der Wirtſchaft aufgefunden wurden Da nach den Umſtänden
Verdacht vorlag daß die beiden Gäſte die Platten dahin gebracht hatten
um ſie vielleicht ſpäter mit fortzunehmen ſo wurde die Polizei herbeigeholt
welche feſtſtellte daß man es mit zwei Reſtaurateuren zu tun hatte

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 36 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Im Monat Septbr erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Septbr nur 2 Pfg

Standesamtliche ANachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 5 September Der Hilfshoboiſt Unteroffizier Otto
Müller und Anna Graumann Göbenſtr 23 und Blumenthalſtr 22 Der
Maſchinenſchloſſer Paul Gröger und Anna Steingräber Friedrichsort und
Bretteſtr 35

Geboren 5 September Dem Fabrikarbeiter Otto Schulze eine T
rig Saalwerderſtr 9 Dem Steuerkanzliſt Friedrich Gerboth eine

Edith Schillerſtr 18 Dem 44 rer Stmon Kucharzak ein SSan enthaife 25 Dem Fadrtkant Paul Kratz ein S Herbert

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 5 September Der Blechſchmied Wilhelm Bantelmann

und Emma Müller Unterplan 3 und Mauerſtr 15 Der Tiſchler Georg
Miezrſch und Frida Kleine Berlin und Schmiedſtr 24 Der Schloſſer Hugo
Seyffarth und Minna Seyffarth Kl Brauhausſtr 17

Eheſchließung 5 September Der Poſtbote Botho Ungefroren und
Luiſe Schwiuntek Ladenbergſtr 3 und Gottesackerſtr 9

Geboren 5 September Dem Schloſſer Paul Klakow ein S Kurt
Klintk Dem Buchbinder Reinhold Schultze eine T Charlotte Zwinger
ſtraße 27 Dem Schriftſteller Heinrich Michalskt ein S Wolfgang Klinik

Dem Hausdiener Otto Renneberg eine T Gertrud Trödel 16 Dem
Salzwirker Paul Morttz eine T Elly Brunoswarte 32 Dem Kaufmann
Paul Dathe ein S 23 Merſeburgerſtr 46 Dem Arbeiter Gottlieb
Möbius eine T Luiſe Ludwigſtr 48 Dem Handarbeiter Albert Kricke
meyer ein S Paul Schmiedſtr 24

Geſtorben 5 September Der Fuhrwerksbeſi
42 J Klinik Des Rangierer Guſtav Lehnhardt S Kurt 1 Dieskauer
ſtraße 9 Des Werkmeiſter Artur Götze Frida 6 St Eltſabeth
S ä Der Schuhmachermeiſter Louis Keil 72 Siechenhaus

Guſtav Pannecke

Answärtige Aufgebote
Der Schäftefabrikant Joſeph Urhan und Dorothea Koch Halle a S

und Caſſel Der Ingenieur Wendelin Franke und Sophie Schreiber
Halle a S und Dortmund
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Plauen Vogtl 6 September Wolff s Bur Wie der Vogtl

Anz meldet ſind in der vergangenen Nacht in Pilgramsreuth bei
Rehau in Bayern durch eine Feuersbrunſt 12 Wohnhäuſer nebſt
einer Anzahl Nebengebäude eingeäſchert worden

Brandeunburg 6 September Meldung des B LA Eine
gewaltige Gasexploſion in der Wohnung des Lehrers Haſſelbacher
richtete dort eine große Verwüſtung an Frau Haſſelbach er flog
durch zwei Räume und erlitt ſchwere Brandwunden Ein Penſionär wurde
leicht verletzt

Hamburg 6 2mber Wolff s Bur Dem hieſigen kubaniſchen
Vizekonſul als Verweſer des Konſulates ging durch die kubaniſche
Geſandtſchaft in Berlin von ſeiner Regierung nachſtehendes Telegramm zu

Provinz Matanzas ruhig Jn Santa Clara kehren viele Auf
ſtändiſche wieder zur geſetzlichen Ordnung zurück Der Aufſtand in
Havanna iſt faſt erloſchen Die Regierungstruppen verfolgen lebhaft
die Rebellen in Pinar del Rio

Kiel 6 September Wolff s Bur Zu dem Einſturz des
Fabrikgebäudes in der Kaiſerſtraße Siehe Kl Chron Red wird noch
gemeldet daß nach dreiſtündigen unausgeſetzten Rettungsarbeiten zwei
Tote und ein Schwerverletzter aus den Trümmern gezogen worden ſind
Außerdem iſt ein Mann leichter verletzt Vermißt wird noch ein
Maurerpolier

Kaſſel 6 September Meldung des B LA Laut in Kaſſel
eingetroffenen Nachrichten iſt der Buchhändler Gottlieb Schilling aus
Kaſſel welcher von München aus am 23 Auguſt eiue Alpentour nach
Tirol unternahm am Pordoljoch verunglückt Er iſt noch nicht auf
gefunden

Eſſen 6 September Meldung der Voſſ Zlg Jn Berge
borbeck regte ſich eine Köchin bei einem Wortwechſel mit einer Berg
mannsfrau ſo auf daß ſie einen Revolver holte und die Gegnerin
Mutter zahlreicher unverſorgter Kinder niederſchoß

München 6 September Wolff s Bur Prinz Rupprecht
hat die geſtern abend in Ausſicht genommene Abreiſe nach dem
Manbver in Schleſien nicht angetreten da er infolge eines vorgeſtern
erlittenen Automobilunfalles der ohne ernſtliche Folgen verlief der
Schonung bedarf Siehe Deutſches Reich Red

München 6 September Wolff s Bur Der deutſche Kron
prinz traf heute früh 7 Uhr von Tegernſee begleitet von ſeinem perſön
lichen Adjutanten hier ein und reiſte um 7 Uhr 15 mit dem Schnellzuge
nach Schleſien zu den Kaiſermanövern ab

Wien 6 September Meldung des B Den Lemberger
Polenblättern wird aus Warſchau gemeldet daß dort die Haus durch

ſuchungen eine unglaubliche Ausdehnung angenommen haben
Jn den Straßen werden auf die Paſſanten während des Tages und am

Abend Razzien unternommen Ganze Stadtteile werden vom Militär
zerniert worauf ſtrenge Leibesviſitation ſogar an Greiſen Kindern und
Frauen erfolgen Viele Hunderte von Perſonen ſind in Gewahrſam
gebracht worden Droſchken werden während der Fahrt angehalten ihre
Jnſaſſen werden verhaftet Jnſolge behördlicher Anordnung dürfen jſortan
in Wagen nicht mehr als zwei Perſonen Platz nehmen

Paris 6 September Meldung des B L Folgender
Vorſchlag findet bei zahlreichen Biſchöfen Anklang Die Gemeinde
kirchenräte würden noch vor der vom Staate eingeſtellten Sequeſtrierung
der Kirchen als deren Mieter auftreten Die Gemeinden ſo glaubt man
würden froh darüber ſein aus den ſonſt unverwertbaren Kirchen wirt
ſchaftlichen Nutzen zu ziehen und in den meiſten Fällen dieſen Anerbietungen
Folge geben Auch die Regierung hätte keinen Grund dieſer Kombination
ernſte Hinterniſſe zu bereiten

Odeſſa 6 September Meldung des B Große
agrariſche Unruhen entſtanden auf dem Landgute des Fürſten
Obolensky im Cherſoner Gouvernement Das Gutshaus des Fürſten
wurde angezündet Zu Hilfe gerufene Dragoner mußten zur Wieder
herſtellung der Ruhe ſchießen Zwei Bauern wurden getötet viele
andere verwundet

Newyork 6 September Meldung des B Von
Havanna eingetroffene Paſſagiere berichten daß es in Kuba viel
ſchlimmer ausſieht als bisher bekannt da Palmas Regierung keine
alarmierenden Nachrichten melden läßt Gefechte fänden beſtändig ſtatt
und die Tabaksernte ſei bedroht da die Ausſaat ſpäteſtens in 14 Tagen
ſtattfinden müſſe General Guerra habe angeordnet alles nieder
zubrennen wenn Palma nicht abdankt oder nachgibt Siehe Ham
burg Red

Newyork 6 September Meldung des B Einer Depeſche
aus Santiago de Chile zuſolge hat auf Antrag des Präſidenten Riesco

der Staatsrat über die Provinz Valparaiſo auf einen Monat den
Belagerungszuſtand verhängt Jn der Begründung des Antrages
heißt es daß mehr als 7000 Menſchen noch immer in den Straßen
kampieren

Newyork 6 September Meldung des B A Depeſchen
aus Honolulu melden daß ein ſtarkes Erdbeben am Dienstag
3 Uhr 15 Min morgens auf der Jnſel Havaii verſpürt worden iſt

Bald nach dem Erdbeben war der Jnſelſtrand meilenweit mit toten
Fiſchen bedeckt die offenbar durch die Gewalt unterſeeiſchen Ausbruchs
getötet wurden Der auf der Jnſel tätige Vulkan iſt der Kilauea

Philadelphia 6 September Wolffs Bur Auf den Antrag
des Bezirksſtaatsanwalts iſt der Kaſſierer der Real Eſtate Truſt Com
pany North und ſein Gehilfe Collingwood ſowie Segal Gründer
vieler Unternehmungen verhaftet Sie ſind beſchuldigt in Gemeinſchaft
mit dem verſtorbenen Präſidenten Hipple Depoſitengläubiger um mehrere
Millionen Dollars geſchädigt zu haben Man ſchätzt den Fehlbetrag bei
der Real Eſtate Truſt Company auf mehr als 10 Millionen Dollar

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delltzsch Eilenburg
An und Verkauf von Woertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kurshericht der Haliescohen Bankfirmen vom 6 Septbr

Dividende zins Kurstür PFroz terwin J Koti

Stadtanleihen ete
Hall oonv proz Stadt Anl v 1883 u 31 97 506do proz Theat Anl v 188 F ä z43 Staät n v a A a 8000 0 V 18 u a 97 250do Aproz v 1900 Ser I unk d 1906 2 n 4 10133 577 h unk v 1907 u 4 101,506O 0 er e a 9 m U z 98,60BAkener 8 proz Stadt Anl S n z SErfurter g proz do S M u Tdo Aproz do v 1833 u V o 00do 0 do v 1901 u 4 101,506Halberstädter proz Stadt Anl verveh 3Naumburger o do u s 96,506Zerdster do do v 18005 uLandsebattl Centr Ptandbr c u 37 96 25B

O o J n 1 4 3 SSäohs 4proz landsehaftl Pfandbr S u z 4
do S proz do do S u 97 20Bdo 8proz do do S u s 87Bdo proz Provinzial Anleihe u vVersch z SUnstrut Reg Anl Bretl Nebra u 31/ 98,50B

Anleihen industr GesAmmendorfer Papierfarik 4proz Oblig 5 u 4 1100,756
Bernb AMaschinenfabrik Obl rekz ics u aBruckdorf Nietlebener Braunkohlen Obl S u 4 100,50BConsol Hall Pfännerschafts Aktien u 4 1100 756
Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl S u 4 1100,500Eilenburger Kattun proz Obdig u V a 102,500Eisonacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Oblig rekz mit 102 pr S n j 102 506F Zimmermann Co Aläschin 4pr A u i01 50hGrube Glückant proz u u J 100 50 Gm n proz W g S u 3 93 75d2o 4 proz do n a 1026Hall Strassenbahn äproz do u 4 11000Körbisdorf Zuckerfabrik 4proz S m l hoocKyſthäuserhütte 4proz Hyp Anleihe S u 4 1006
Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Aul S u 4 1100,50b2zSäohs Thür Braunk 4proz Schuldy u 4 100 256do II rückz mit 102 proz S u Y 4 1016Waldauer Braunkohlen 4proz do u 4 1026do do Oblig v 1902 u 4 o 256Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 1890 u I 100,500

do do do do 1898 u 4 100 500do do do do 1802 u 4 1016Zeitzer Paraffin u Solaröltabrik Anleihe u 4 100,506
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien 1905 7 73 4 156,506
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1905 2 7 4 576Ammendorfer Papierfabrik Aktien 1904/05 15 4 2700Bernburger Maschinenfabrik Aktien 1904 9 i 4 S
Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 190405 15 S
Cönnern Malztabrik Aktien 1904/051 10 4 11720Dörstewita Rattmannsdort Braunk Akt I190400 4 57 d

do Vorzugs Aktien 1904 05 5 4 uv9 50BEilenburger Kattun Manufaktur Aktien 1904 05 4 4 S
Eisenwerk Brünner Artern 1905 10 4 1496Feläsohlösschen Brauerei Aktien 1904 356
Glauzig Zuckertabrik Aktien 190405 2 4 134 750Halle Hettst E L A g proz 1904 05 4 08 250Nanesehe tion Biortganero Akt 1904/05 5 T 4 1066 6

0 0 junge S 1 4 1104 50Hallesche Maschinenfabrik Aktien e 1905 32 4 408 760
Hallesche Strassenbahn Aktien 1905 G cHallesche Portland Cement Fabrik 190o5 5 5 4 I1283b2
Hildebrandsche Mühlenwerke Aktien I1904/07 9 4 150Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1904/05 7 4 18 b
Kyſthäuser Hütte Aktien 1904 20 1Landsberger Malztabrik Aktien 1890408 9 5 4 1768
Nanmburger Braunkohlen Aktien 1904 05 11 7 4 20Niemberg Malztabrik Aktien 1904 05 6 4 11130
Nienburger Sehlossmälzerei Aktien 1904/05 6 4 1030Riebeoksohe Montanwerke Aktien 1904/05 11 4 2106
Sachs Thür Brannk St Aktien 1904 4 11046do do St Er Akt I Em 13804 1 1 I120Bäo o do I do 5 1 lI2c6Waldauer Braunkohlen St Aktien II904/05 12 7 4 12576Wegelin Hübner A Aktien 1905 8 u 4 II45,600
Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1904/05 16 4 268,506
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schaede Ile0405 4 S
Zeitxer Paraffin u Solarölfabrik Aktien 1904 05 10 4 183b2
Zueokerrattinerie Halle Aktien 1904/051 2 4 11576Bruokdorf Nietleb Berghbauverein Kuxe S 100 o Zins ſo Z 20500
Konsolidierte Pfännerschaft Kux 30 7650
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark tür ein Stück

unübertroffen für Flammris Puddings Torten
verbeſſert Suppen Saucen Gemüſe macht
Kindermilch leichter verdaulich

Pfd 50 Pfg in Drog u Kolonialwarengeſchäft
PEggert s Stärkelabrik Halle a J

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 7 September 1906

Mäßig warmes Wetter mit veränderlicher Bewölkung und
zeitweilig mit leichten Niederſchlägen
Oeffentliche Wetter Anſage für Freitag den 7 September

Starke weſtliche Winde veränderliche Vewölkung Negen
fälle kühler

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 6 September
20 l Grad C

Waſſerſtäude Am 5 September Weißenfels Oberpegel 2,36
Unterpegel 0,16 6 September Halle unterhalb 1,75 Trotha 1,38
5 Septbr Bernburg 0,72 Calbe Unterpegel 0,14 Oberpegel 4 1,43
Dresden 1,82 Magdeburg 0,82

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AnkunftW485 V bis Dölau 600 830 V W 525 V von Dölau 640 735 V
bis Dölau Sonn u Feiertags bis von Fienſtedt 882 1020 V von

Cöllme 1000 100 bis Fien Cöllme 1228 250 N von Fien
ſtedt 200 300 N bis Dölau ſſtedt 390 N von Dölau 521 N
W 40 N bis Beeſenſtedt 680 N bis 729 N von Dölau 8i6 N von
Dölau 780 N bis Dölau 820 Dölau 850 W 1020 N von
980 N bis Dölau Sonn u Feier Dölau
tags bis Cöllme

Außerdem verkehren Sonn u Feiertags folgende Züge zwiſchen
Halle Dölau und Cöllme Vom 4 bis 30 /9 06

Abfahrt 700 280 380N 400 500 N Cöllme 800 N
ölau 258 388 428N N Cöllme 888 1010 N Cöllme

bedeutet Schnellzug 3 Klaſſe
nur Werktags

F nur Sonn u Feſttags
Vom 5 bis 31 /8 06

Abfahrt Halle 480 600 700 900 N
ölau 528 628 728 928 P
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z wennWieviel Kostet eine Wohnungseinriehtung
amt ſta

gutNachm

3 Zimmer v Bau h 1 Salon echt nussbaum 1 Wohnzimmer modern vomplett ss 0 6 1 Sehlatzimmer hell od dunkel 1 elegante Küebe Ax Srde
zum

2 Timmer n Küch G 1 Wohnzimmer modern 1 Sohlafzimmer eneseb nomploett S

8 1 Küche o e Mk mittelunnun wu
t A

komplott abend1 Zimmer U Küche elegant Mk 300o X 200 D
nieder

8 T Scheunz jähri Läekerung durch eigenes Scheun5 jährige arantie r an Veue Kataloge gratis Kaubere auerhaſte d
Geschirr frei Arbeit r cdem Fe

Wieden
gefunde

l t 7 2 brüderstr4 halleso b Mö glhallen J Pollak Halle a 9 ruderstr I

9 v 25 W beſgree S e ee Be n BrandS m nin eckert r Urichetr 57 rade Betttedern u Betten
empfiehlt in reichſter Vhwayt Apparate s einenDauerbrandöten awerfkanisches System war perniccet J mee Inletts Bettwäsehe

Dauerbrandöfen risehes System m Majolißaeiniagen ſämtliche BedarfsArtikel Grosse Auswahl billiqge Preise
Sparkochherde nur Grete nen abrikate Streng reollo Bedienung Wfür atag Hotels Rittergüter Billige Preiſe Klvert Rammer Halle MiigefFeine Carl Sohneider 9 Seiststr 52 nr Gr Ulrichſt e S e rBmaitherde 20 20ür a et h vis 15 5 Septemder Wohltätigkeits Geld Lotterie r 1 K e

für alle Allerhöchst genehmigt dem Deutschen Flotten Verein RudolpZiehung 14 u 15 September h on ie Der Erlös ist allein fur die Gesellschaft Seemannshaus fur Unter beierren el er offiziere und Mannschaften der Kaiserlichen Marine und zur Gründung bei Gö
e e J e S S I eines Fonds zur Unterstützung von Teilnehmern oder deren Angehörigen RingenJ S S e S a S J S beſonders billige Preiſe 6650 G g i in Sadwestafrika bestimmt tr e e e e Otto Eamoill eiſdgewinne ohne Abzug Gesamtbetrag Mark zen2 3 De obere er 36 8 O O väudeFlugel und Pianinos enur erſtklaſſige Fabrikate wie Schweehten Perzina Ibach Kuhse Weissbrod ete Buden Planen e 20 900 15 000 10000 priy

in allen Stil und Holzarte empfiehlt in reicher Auswahl W Zeit Pianen wer Dau Lä ch Mittelstrasse 9 10 16 c aller Art 3 a 1000 4 a 500 10 a 200 30 à 100 f lehnerm An er s Ecke obere T hulſtraße t liefert billigſt 100 a 50 500 à 20 1000 à 10 5000 à 4 eSrößte und älteſte Pianohandlung am Plaße R V en Der Vertrieb der 8300000 Lose a aut die Mitglieder des Flotten Vereins bei
einsehliesslich derjenigen der Korporationen welche dem Flotten Verein Fachv

angehören beschränkt übernLose à 1 Mark sind bei den einzelnen Ortsgrauppen und in A
auch bei den Mitgliedern des Flotten Vereins zu haben wo niehbt
bei der Lose Vertriebs Geseilschaft Königlich Preussischer aben
Lotterie Einnehmer G m b H in Berlin Monbijou Platz 1 gabe

genor

73 n nFärberei Mauersverger
Ghemisehe Reinigungs Anstalt

für Garderoben und Dekorationen jeder Art TeppicheFedern Handschrehe eto 7 9 und Preislagen von 9
an dein reichhalt Lager erGardinen Wääscherei unch Spannevei S Leichtert den Kauf bedeutend a ninos WIüägelMeohanisches Teppich Klopfwerk e Fritz Misehke Coiſfeur u enſtlaſſige Jodritmg t eB 6 Filialen in Halle und diverse Annahmestellen An der V ität 1 nur erktage Jahr r allen o n Stitatten emyſiehttAbholen und Rückliefern kostentrel im Stadtgebiet 8 er Uutrersuet 5 a Schule von 450 1560 ar

Fernsprecher 1248 und 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20 S v B Maercker Alter Markt 3 Telephon 3469v Tison LamponSperial Abteilung tär Reinigung vonllerren Garderobo I S4 120 150 2 235 men
mache ich besondſers aufmerksam Tisch Von morgen an ſteht ein großer Transport

prima hochtragender ſowie neumilchender

I i I c
Lampen

50 bis 12

bei uns zum Verkauf

e e d von 425 bis 27 zan S Buohheim a 10gibt s0 piengena weisse völlig ger ruehloss Wä he aus schont diese mehr als e Küchen e r m h mAwasehpatvor Keform geverall käuhien e Lampen e e eNasohpalvorſabris Reform G m b Mülheim Rhein m h Photoge so Den Aorr
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichstr 29 Preise für
Glanzbilder Mattdilderg 12 Visit e 3 Mk 12 Visit 7 e 4,50 Mk

12 Viktoria 4,25 AMK 12 Viktoria 5,75 Min bekannt tadelloser Ausführung und Haltbarkeit

BrennaborGermania Fahrräder
Saale m 65 wveiprigersrr 9o

v 5 abatt Spar WMarkenLaſtſhläuge zu 325 450 573 Marl en Tebensvergicherungs Gesellsehaft zu Leipzig
Laufdecken 4 50 50 10 25 alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit errichtet 1830Sehr große Auswahl in r oternen und allen Erſatz und Geſchäftsſtand Ende Juni 1906

Zubehörteilen e 90 500 Perſonen mit 756 Millionen Mark Verſicherungsfumme5 e Vermögen Gezahlte Verſicherungsſummeni Schöning 5 Große Steinſtraße 69 Antomatiſche Maſfentfänger 281 Millionen Mark 213 Millionen Mark
Größte Reparatur rkfett gar Ratten 4 mir far Mäuso 2 mir Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten

e en bis 50 Stück Verſicherungsbedingungen KUnaufechtbarteit dreijähriger Policen eine dere wer größten und billigſten Lebensverſicherungsgeſellſchaften Alle Ueberſchüſſe
e S en i fang tauſend fallen bei ihr gen r herzen z vesjallverſich ordentlich

waben Zuſſen rc in einer Nacht Auf die Prämien der lebenslänglichen Todesfallverſicherung ordentliche
Stoff Reste m e Jahresbeiträge der Tab wurden ſeit 1888 unverändert alljährlich

t A Heu e 42 5/0 Dividendezu Anzügen Hoſen Damenkleidern vaſſend die Verſi t tetmehr 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbillig an die Verſicherten vergüteaus 9 i ſ g Nähere Auskunft erteilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
in Halle a Hugo Klauke Generalagent Martinſtraße 11

fliessend fett jetzt am sehönsten
täglich tfrisch bei

Gust Friedriech Bärgassse

Johannes re General a Magdeburgerſtraße 8
Kaufhaus I z n

Halle a S II n Leipnigerſt J
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